
Seite 1 von 3
  

 

TECHNISCHES MERKBLATT 

pleyers. WB800®
 

transparent matt/ gloss 
2-K PU-Versiegelung/ Einpflege  
   
Produktbeschreibung: 
pleyers. WB800® ist ein transparenter  lösemittelfreier, feuchtigkeitshärtender, 
lichtechter niedrigviskoser und wässeriger 2K-PU Decklack mit glänzender oder matter 
Oberfläche. Das Produkt kann einzeln oder in der Kombination mit dem porviva® 
System sowie den Produkten porfil. PLUS X® und porfil. ECO® verwendet werden.  
 

Anwendungsgebiete:  
pleyers. WB800® wird als hoch kratzfeste und gut reinigungsfähige Versiege-lung auf 
Beton, Estrich oder mit porfil. PLUS X® oder porfil. ECO® grundierten Beton- oder 
Estrichflächen, sowie jeglicher Art von porviva® Oberflächen im Innen- und 
Außenbereich eingesetzt. Zudem wird die UV- und Witterungsbeständigkeit erhöht. 
Das Produkt kann auch als dauerhafte Einpflege verwendet werden. 
 

Produkteigenschaften und Informationen: 
pleyers. WB800® ist niedrigviskos und besitzt dadurch eine gute Kapillaraktivität   und 
gutes Haftvermögen auf nichtsaugenden Untergründen. Es ist leicht verarbeitbar und 
reinigungsfreundlich, so dass auch hartnäckige Verunreinigungen mit geeigneten 
Reinigungs-mitteln entfernt werden können. Nach vollständiger Aushärtung zeichnet 
sich pleyers. WB800® durch hohe mechanische Festigkeiten aus. Im System wird die 
Oberflächenkratzfestigkeit enorm verbessert. Zudem ist pleyers. WB800® transparent 
beständig gegen Weichmacher.  
 

Weitere Informationen: 
Gebindegröße in kg: 10,00 kg (Komp. A 8,34 kg + Komp. B 1,66 kg) 
Gebinde Inhalt in Liter:  Komp. A 8,10 Liter, Komp. B 1,44 Liter 
Mischungsverhältnis:           Gewichtsteile Komp. A 5 : Komp. B 1 
Verpackungsart:  Komp. A 10 L Kanister, Komp. B 2,5 L Kanister 
Verpackungstyp:  Kanister mit UN-Zulassung Typ UN 3H1/X19/250/180205 
Gut/ Gefahrgut:  Komp. A: UN 3082, Klasse 9; Verp. Gruppe III 

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, 
N.O.S. (Hexanedioic acid, polymer with 2-oxiranylmethyl   
neodecanoate) 
Komp. B: Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvor-
schriften (ADR/RID, IMDG-Code, ICAO-TI/IATA-DGR). 

VOC-Gehalt g/L):  Lieferzustand: Komp. A < 140, Komp. B < 0 
Palettierung:  600 kg pro Palette (60x Komp. A und B) 
GISCODE:   PU10 
UFI CODE:                              matt: EXT1-R0D7-E00H-D1A9   
  gloss: X1U1-802M-R000-2CWC 
Lagerfähig:   verschlossene Originalgebinde trocken bei +15℃ bis +25℃  
  lagern. Direkte Sonneneinstrahlung ist zu vermeiden. Das  
  Material ist frostgefährdet! 
Haltbarkeit:  bei korrekter Lagerung in unangebrochenen Original-

gebinden ca. 9 Monate haltbar. Bei angebrochenen 
Gebinden gibt es keine Gewähr zur Lagerfähigkeit. Das 
Material soll nach dem Öffnen sofort aufgebraucht werden. 

Sonstiges:                               Abgabe nur an gewerbliche/ industrielle Verarbeiter. 
 
   

Folgende Produktinformationen können bei uns angefordert werden: 

 Produktinformation 
 Sicherheitsdatenblätter 
 porviva® Reinigungs- und Pflegeanleitung  

  

  

 

 

PRODUKT VARIANTEN: 

 TRANSPARENT MATT 
 TRANSPARENT GLOSS 

EINSATZBEREICHE: 

 FLUGHÄFEN 
 INDUSTRIEBÖDEN 
 GEWERBERÄUME 
 BÜRORÄUME 
 PRIVATRÄUME 
 PARKHÄUSER,  

TIEFGARAGEN ETC. 
 WASSER- UND 

THEMENPARKS 

UNTERGRÜNDE: 

 BETON 
 ESTRICH 
 ZEMENTÄRE 

SPACHTELMASSEN 
 PORVIVA®  

OBERFLÄCHEN 

EIGENSCHAFTEN: 

 LÖSEMITTELFREI 
 DAUERHAFT 
 UV-STABIL 
 SPARSAMER  

VERBRAUCH 
 GUT ZU REINIGEN 
 EINFACH ZU  

ÜBERARBEITEN 
 WEICHMACHER- 

BESTÄNDIG 

  

PORVIVA GMBH 
Adamsmuehle 1 
52146 Wuerselen 

(Germany) 
 

fon: +49 (2407) 568 303-0      
fax: +49 (2407) 568 303-30  

www.porviva.com  
office@porviva.com 

Stand: 02.10.2023 
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TECHNISCHES MERKBLATT 

pleyers. WB800®
 

transparent matt/ gloss 
2-K PU-Versiegelung/ Einpflege  
 

Verbrauch:  
ca. 0,250 – 0,300 kg/ m²  
in 2 Arbeitsgängen, variiert je nach Art des Untergrunds. 

 
Mischungsverhältnis:  
 125 Gew.-Teile Komp. A /   25 Gew.-Teile Komp. B 

 
Untergrundbeschaffenheit: 
Die Oberfläche ist vor Beginn der Arbeiten auf Tragfähigkeit 
zu prüfen. Die Betonoberfläche ist von Verunreinigungen, 
Schlämme, Staub, Öl und sonstigen trennend wirkenden 
Stoffen zu befreien. Dies kann durch Strahlen oder 
Schleifen mit anschließender Säuberung erfolgen.  
Die Oberflächenvorbereitung bestimmt Griffigkeit, Rauheit 
und Saugfähigkeit der Oberfläche. Bei hochverdichteten 
Untergründen (z. B. Vakuumbeton oder Hartstoffestrichen) 
ist eine mechanische Untergrundvorbehandlung zwingend 
erforderlich, damit eine feingriffige, raue Fläche erzeugt 
wird. Nur auf einer solchen Fläche kann das Material eine 
ausreichende Adhäsion aufbauen.  
Bei magnesia-gebundenen Untergründen ist die mit Wachs 
oder Öl getränkte Schicht restlos zu entfernen. Nach der 
Untergrundvorbehandlung muss die Abreiß-festigkeit des 
Untergrundes mindestens 1,5 N/mm² (kleinster Einzelwert 
1,0 N/mm²) aufweisen.  
Zur Herbeiführung einer früheren Überarbeitungsfähigkeit, 
sollte der Untergrund mit porfil. PLUS X® gegen die 
Restfeuchte gesperrt werden. Es wird damit gleichzeitig die 
benötigte Sicherung gegen aufsteigende Feuchtigkeit 
erreicht.  
Im Übrigen gelten die Abschnitte der Anforder-rungen an 
den Untergrund vor Beschichtungsauftrag in den 
einschlägigen Richtlinien. 

 

Mischen: 
pleyers. WB800® wird im richtig abgestimmten Verhältnis 
von Komponente A (Harz) und Komponente B (Härter) 
geliefert.  
Die Komponente B ist restlos in das Gebinde der 
Komponente A zu entleeren. Zum Erreichen einer 
homogenen Konsistenz und einer intensiven Durch-
mischung sind die beiden Komponenten mit einem 
langsam laufenden Rührwerk bei ca. 300 U/min gründlich 
zu mischen. Auch die Boden- und Randbereiche des Misch-
gefäßes müssen dabei erfasst werden.  
Der Mischvorgang muss bis zum homogenen, schlieren-
freien Zustand, mindestens jedoch 3 Minuten, durchgeführt 
werden. Material danach nicht aus dem Liefergebinde 
verarbeiten, sondern zwingend sieben und in einen 
sauberen Behälter umtopfen und erneut ca. 1 Minute  
 

mischen. Die Temperatur der beiden Komponenten sollte 
beim Mischen zwischen 15 °C und 25 °C liegen. 
 

 

Verarbeitungshinweise: 
Nach dem Anrühren erfolgt der Auftrag von pleyers. 
WB800® aus einer Farbwanne mit Ablauffläche durch 
Rollen im Kreuzgang. Die besten Ergebnisse werden mit 
einer speziellen  lösemittelbeständigen flusenfreien 
Lackierwalze mit 6-7 mm Flor erzielt. Der Auftrag kann 
nach Absprache auch durch Spritzen erfolgen. 
Anschlussstellen sollten nach spätestens 8-10 Minuten 
beigearbeitet sein, andernfalls können Rollspuren sichtbar 
werden. Bei Überschreitung des Überarbeitungsfensters, 
Applikation auf Altbelägen oder bei Reparaturen ist ein 
Anschleifen der Oberfläche zur Erzeugung ausreichender 
Zwischenhaftung erforderlich.  
Der Verbrauch liegt zwischen 125 und 150 g/m² pro 
Arbeitsgang. Dieser kann je nach Oberflächenstruktur 
variieren. Zur Verbesserung der Optik und Erhöhung der 
mechanischen und chemischen Eigenschaften 
(Übergangs-zeiten beachten) kann ein zweiter Arbeits-
gang erfolgen. Der Verbrauch liegt hier bei ca. 125 und 
150 g/m². Der Maximalverbrauch bei der Verarbeitung ist 
unbedingt einzuhalten, da es ansonsten zu Filmstörungen 
in Form von partiellen Aufschäumungen kommen kann.  
Bei erhöhter Anforderung an Abrieb- und Kratzfestigkeit ist 
ein zweiter Versiegelungsarbeitsgang empfehlenswert. 
Neben der Umgebungstemperatur ist die Temperatur des 
Untergrundes unbedingt zu beachten. Bei niedrigen 
Temperaturen verzögern sich grundsätzlich die 
chemischen Reaktionen. Somit verlängern sich die Ver-
arbeitungs-, Überarbeitbarkeits- und Begehbarkeitszeiten. 
Gleichzeitig erhöht sich, infolge zunehmender Viskosität, 
ggf. der Verbrauch pro Flächeneinheit. Bei hohen 
Temperaturen werden die chemischen Reaktionen 
beschleunigt, so dass sich die unten angegebenen 
Verarbeitungszeiten entsprechend verkürzen.  
Die relativen Luftfeuchten sind dabei zusätzlich zu 
beachten. Für die vollständige Aushärtung von pleyers. 
WB800® darf die mittlere Temperatur des Untergrundes die 
unterste Verarbeitungs- bzw. Objekttemperatur nicht 
unter-schreiten. Es ist darauf zu achten, dass das Material 
nach der Applikation ca. 24 Stunden (23 °C/50 % r. F.) vor 
direkter Wasserbeaufschlagung geschützt ist. Innerhalb 
dieser Zeit kann Wassereinwirkung an der Oberfläche zum 
Aufschäumen der Versiegelung führen. Im Übrigen gelten 
die einschlägigen Richtlinien für die Verarbeitung von 
Reaktionsharzen. 
 

Physiologisches Verhalten:  
Im ausgehärteten Zustand ist pleyers. WB800®  

transparent (matt oder glänzend) physiologisch 
unbedenklich. 
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TECHNISCHES MERKBLATT 

Pleyers. WB800®
 

transparent matt/ Gloss 
2-K PU-Versiegelung/ Einpflege  
 
Schutzmaßnahmen und Entsorgung:  
Bei der Verarbeitung des Materials sind die 
wesentlichen physikalischen, sicherheitstechnischen, 
toxikologischen und ökologischen Daten dem 
stoffspezifischen Sicherheitsdatenblatt zu entnehmen, 
ebenso Hinweise zum Transport und zur Entsorgung. 
Die Vorschriften der Berufsgenossenschaften für den 
Umgang mit Polyurethanen, Isocyanaten und 
Gefahrgut sind zu beachten. 
 

Hinweis:  
Um die optischen Eigenschaften zu bewahren, müssen 
matte Versiegelungen auf Grund ihrer Oberflächen-
beschaffenheit in der Regel häufiger gereinigt werden als 
glänzende Versiegelungen. Auch der Turnus von 
Grundreinigung und Konservierung ist, je nach Belastung, 
deutlich kürzer anzusetzen als bei einer glänzenden 
Oberfläche. 
 

Technische Daten* 
Bindemittelbasis Polyurethan 

Dichte (DIN 53217) transparent g/cm³ 1,04  

Festkörpervolumen  % ca. 57 

Viskosität bei 25 °C (transparent) Mais 295 

Mischungsverhältnis  Gewichts-T. A 5 :  B 1 

Verarbeitungszeit (20,00-kg-Gebinde) bei 20 °C h ca. 3 

Überarbeitbarkeit bei 20 °C h min. 24 max. 48 

Trocknung bei 23 °C, 50 % relative klebfrei h ca. 1 
Luftfeuchte, 150 µm Nassfilmdicke grifffest h ca. 6-8 

Durchgehärtet/chem. belastbar bei 20 °C d 7 

Objekt- und Verarbeitungstemperaturen  °C min. 10 max. 30 

max. zulässige relative Luftfeuchtigkeit  % min. 40 max. 85 

Farbton (ca.) transparent matt, transparent glänzend  

Glanzgrad/Oberfläche matt glänzend  

Packungsgröße (Standard) Gebindeeinheit 10,00 kg (andere Größen auf Anfrage)  

Verbrauch i.d.R. 100-250 g/m² pro Arbeitsgang 

Werkzeugreinigung mit entsprechenden Reinigern 

Gefahrenkennzeichnung siehe aktuelle Sicherheitsdatenblätter 

Abrieb mit Taber-Abraser ASTM D 4060 mg ca. 37 

Pendelhärte nach König DIN EN ISO 1522 s ca. 100 

Errechneter VOC-Gehalt (einschl. H2O) Lieferzustand: Komp. A < 140 g/L, Komp. B < 0 g/L 

* Diese Angaben sind Richtwerte. Die Werte dienen nicht zur Erstellung von Spezifikationen.                                                                          

 

 
 

Die vorstehenden Angaben, insbesondere die Vorschläge für Verarbeitung und Verwendung dieses Produktes, beruhen auf unseren 
Kenntnissen und Erfahrungen im Normalfall. Sie bleiben jedoch unverbindlich. Aufgrund der unterschiedlichen Materialien, 
Untergründe und abweichenden Arbeitsbedingungen kann eine Gewährleistung eines Arbeitsergebnisses oder eine Haftung, aus 
welchem Rechtsverhältnis auch immer, weder aus diesen Hinweisen, noch aus einer mündlichen Beratung begründet werden, es 
sei denn, dass uns insoweit Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Hierbei hat der Anwender nachzuweisen, dass er schriftlich 
alle Kenntnisse, die zur sachgemäßen und erfolgversprechenden Beurteilung erforderlich sind, rechtzeitig und vollständig zu unserer 
Kenntnis übermittelt hat. Schutzrechte Dritter sind zu beachten. Im Übrigen gelten unsere jeweiligen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen. Es gilt das jeweils neueste Technische Merkblatt, das von uns angefordert werden sollte unter Tel: +49 (2407) 568 
303-0 oder per E-Mail: office@porviva.com. 


